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Vorüberlegungen

Ideenbörse Hauptschule - Arbeitslehre, Heft 11, 07/2002

Tarifvertragsverhandlungen

Lernziele:

• Die Schüler sollen grundlegendes Wissen über Tarifverhandlungen erwerben.
• Die Schüler sollen sich in der Internetrecherche üben.
• Die Schüler sollen in Moderationsmethoden Wissen selbst erschließen.

Anmerkungen zum Thema (Sachanalyse):

Tarifvertragsverhandlungen sind sich regelmäßig wiederholende Prozeduren im Wirtschaftsgeschehen.
Die Schüler sind als zukünftige Arbeitnehmer unmittelbar von dem Ergebnis solcher Verhandlungen betrof-
fen oder später als Arbeitnehmervertreter direkt darin eingebunden. Es kann kaum gelingen in diesem Rah-
men die Sache aufgrund ihrer vielfältigen rechtlichen und allgemeintarifwirtschaftlichen Facetten umfas-
send darzustellen. Deshalb werden auch nur einige wesentliche Gesichtspunkte Inhalt der Unterrichts-
schritte sein können. Dennoch soll damit ein grundlegenden Wissen aufgebaut werden.

Tarifverhandlungen sind Verhandlungen zwischen Vertragsparteien zur vertraglichen Festlegung be-
stimmter rechtlicher Verhältnisse zwischen ihnen zur Regelung des Arbeitsprozesses. Tarifverhandlungen
sind stellvertretende Verhandlungen zwischen delegierten Partnern, da nicht jeder Betroffene in Einzel-
verhandlungen eintreten kann.

Dies war nur in der Frühzeit der wirtschaftlichen Entwicklung in unserer Geschichte möglich. Dort spielten
sich die direkten Verhandlungen zwischen Unternehmer und Arbeitnehmer konkret ab. Dieser histori-
sche Sachaspekt könnte breiterer Inhalt im Fach Geschichte sein, wird aber am Rand für die Zeit nach 1949
aufgezeigt werden. So soll ein Bewusstsein für die historischen Dimensionen in der Sache ansatzweise ver-
mittelt werden. Tarifverhandlungen spiegeln immer auch ein Stück Gesellschaftsgeschichte und
Gesellschaftsentwicklung wider. Sie sind nicht nur unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten interessant.

Mit dem Begriffslexikon zum Thema „Tarifverhandlungen“ sollen die Schüler grundlegendes Wissen erar-
beiten. Dieses Wissen ist nicht nur für den Arbeitnehmer arbeitspolitisches Handlungswissen, sondern baut
auch das Allgemeinwissen aus. Fast täglich lesen wir von Tarifkonflikten und Tarifproblemen in der Presse;
dies gilt vor allem für Zeiten der anstehenden Tarifverhandlungen. Deshalb orientiert sich das vorliegende
Thema auch an den aktuell anstehenden Tarifverhandlungen und nutzt die allgemeine Diskussion in der Öf-
fentlichkeit. Zugleich wird hiermit die Notwendigkeit eines gründlichen Wissens deutlich.

Didaktisch-methodische Reflexionen:

Die Unterrichtsschritte sind vor allem wissensorientiert. Die Herausarbeitung eines Grundlagenwissens
wird angestrebt. Daneben wird eine Handlungsorientierung im Wissensbereich durch den Einsatz von
Moderationstechniken im Unterricht erreicht. Die Expertengruppe, das Gruppenpuzzle und die Präsen-
tationstechnik sowie die Struktur-Lege-Technik sind wesentliche methodische Unterrichtsformen. Diese
sollten neben dem konventionellen Unterricht erprobt werden. Sie eignen sich besonders dort, wo ein brei-
tes Wissen erarbeitet werden soll und die Schüler zum eigenständigen Erschließen angeregt werden sollen.

Nach einem Spieldialog werden die Tarifparteien strukturiert und die Entstehung eines Tarifvertrags be-
sprochen. Anschließend kann alternativ mit Internet-Recherche oder anhand der Moderation mit Gruppen
im Rahmen der Internetrecherche gearbeitet werden. Sollte eine Internet-Recherche aufgrund der örtlichen
Gegebenheiten nicht möglich sein, so können die Gruppen auch auf die beigegebenen Informationen aus
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Vorüberlegungen

Tarifvertragsverhandlungen

dem Internet auf den Arbeitsblättern zurückgreifen. Man sollte jedoch die Möglichkeiten des Internets
nutzen.

Moderation und Gruppenarbeit nehmen einen breiten Rahmen ein. Nach der Präsentation – für die inhaltlich
keine Vorgaben gemacht werden können – sollen sich die Schüler mit den aktuellen Verhandlungen anhand
von Zeitungstexten bzw. Statements der Verbände auseinander setzen. Die aktuellen Meldungen der Tages-
presse sollten in den Unterricht einbezogen werden. Als sinnvolle Möglichkeit bietet sich an die gegenwär-
tigen Tarifvertragsverhandlungen in ihrem Ablauf und Ergebnis zu verfolgen und sie in geeigneter Weise zu
dokumentieren. Hierzu eignet sich die Gestaltung einer Wandzeitung.

Die einzelnen Unterrichtsschritte im Überblick:

1. Schritt: Tarifverhandlungen stehen an
2. Schritt: Tarifvertragsparteien
3. Schritt: Ein neuer Tarifvertrag wird abgeschlossen
4. Schritt: Internet-Recherche/Moderation
5. Schritt: Die aktuellen Tarifverhandlungen
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Unterrichtsplanung

Ideenbörse Hauptschule - Arbeitslehre, Heft 11, 07/2002

Tarifvertragsverhandlungen

1. Schritt: Tarifverhandlungen stehen an

Lernziele:

• Die Schüler sollen anhand einer Dialogszene in die Problematik eingeführt werden.
• Die Schüler sollen Fachbegriffe aus dem Tarifbereich herausarbeiten.
• Die Schüler sollen erste Forderungen und Probleme erkennen.

Einstieg:

In einer dialogischen Spielszene wird das Gespräch „Ein Gespräch während der Arbeitspause
im Metallwerk“ (vgl. Texte und Materialien M 1) vorgetragen.

Alternativ kann der Dialog in verteilten Rollen vorgelesen oder von den Schülern selbst erle-
sen werden.

Freies Unterrichtsgespräch über den Inhalt. Stichworte an der Seitentafel festhalten.

Tafelanschrift:

Tarifverhandlungen stehen an

Bearbeitung:

Die Schüler erhalten den Gesprächstext „Ein Gespräch während der Arbeitspause im Metall-
werk“ als Arbeitsblatt (vgl. Texte und Materialien M 1) zur Einzelarbeit.

Arbeitsauftrag:

1. Unterstreiche alle Fachbegriffe im Text.
2. Welche Forderungen sind darin enthalten?
3. Welche Probleme werden benannt?

Zusammentragen und Festhalten der Ergebnisse an der Tafel.

Forderungen:

• Mehr Lohn
• Änderungen des Manteltarifvertrags
• Freistellung von der Arbeit für Frauen neu regeln
• Flexible Arbeitszeiten
• Bezahlte Mehrarbeit
• Arbeitsbewertung der Frauenarbeitsplätze

Probleme:

• Keine zu langen Verhandlungen zulassen
• Warnstreiks
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Unterrichtsplanung

Tarifvertragsverhandlungen

Fachbegriffe:

Tarifvertrag, Preissteigerungsrate, Öffnungsklausel, Flächentarifvertrag, Zuschläge,
Manteltarif, Warnstreiks, Aussperrung, Schlichtung, Einigung, Rahmenabkommen,

Arbeitsbewertung, Lohngruppe, allgemeinverbindlich.

Sicherung:

Eintrag der Tafelanschrift auf die Rückseite des Arbeitsblatts.

Didaktisch-methodischer Kommentar:

Die Schüler halten die Ergebnisse aus dem Arbeitsblatt auf der Rückseite fest. Sie sollen am
Ende der Unterrichtsschritte mit dem Erarbeiteten verglichen werden. Erst dann wird eine Be-
wertung des Gesprächs möglich.

2. Schritt: Tarifvertragsparteien

Lernziele:

• Die Schüler sollen die Tarifparteien kennen.
• Die Schüler sollen in Sturktur-Lege-Technik die Zusammenhänge darstellen.

Einstieg:

Erstellen eines Schaubilds (vgl. Texte und Materialien M 2; Lösungen vgl. Texte und Ma-
terialien M 3) in Struktur-Lege-Technik.

Arbeitsauftrag:

Ihr erhaltet in euren Gruppen jeweils ein Kuvert mit Stichwortkarten. Versucht diese Karten in
eine sinnvolle Struktur zu legen. Das Thema ist: „Tarifparteien“.

Bearbeitung:

Die Schüler werden in Gruppen aufgeteilt, erhalten das Kuvert mit den Textkarten (vgl. Texte
und Materialien M 2) und versuchen die Struktur zu legen. Die Lehrkraft steht für Klärungen
bereit.

Ergebnisvergleich:

Die einzelnen Ergebnisse werden in den Gruppen verglichen und besprochen. Danach werden
die gelegten Strukturen insgesamt mit dem Lösungsblatt als Folie verglichen (vgl. Texte und
Materialien M 3).
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